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Natascha Pache holte im Spitzen-
einzel einen wichtigen Salzkottener
Punkt. Foto: Agentur Klick

Die erfolgreichen Rhönrad-Turnerinnen des SC Grün-
Weiß Paderborn (von unten im Uhrzeigersinn): Rosalie
Gomolka, Julia Surrey, Alena Schwarzer, Carolin Schyja,

Linda Langhorst, Maike Hilleke, Johanna Voß, Pia
Danzer, Maria Böcker, Laura Krüger, Tabea Braun und
Simone Wenzig. Foto: WV

Julia Surrey sensationell
Paderborner Rhönrad-Ass beim Deutschland-Cup Fünfte

P a d e r b o r n  (WV). Nach
vier ebenso erfolgreichen wie
spannenden Qualifikationswett-
kämpfen durfte in Person von
Julia Surrey erstmals eine Rhön-
radturnerin des SC Grün-Weiß
Paderborn am Deutschland-Cup
teilnehmen – und diese Premie-
re verlief sogar sensationell.

Julia Surrey belegte unter den
35 qualifizierten Turnerinnen ei-
nen nicht für möglich gehaltenen
fünften Platz. Somit steht die
Paderbornerin deutschlandweit
auf Rang fünf ihrer Leistungsklas-
se. Ihre famose Kür leistete zudem
einen entscheidenden Beitrag zum
Sieg des Westfälischen Turner-
bundes in der Teamwertung.

Auch einen Tag später beim
Best-Wicht-Cup konnte Julia drei

Pokale mit nach Hause nehmen. In
allen drei Disziplinen des Rhön-
radturnens – Geradeturnen, Spira-
le und Sprung – belegte sie den
ersten Platz. Ihr erster Versuch,
die Landesklasse zu verlassen und
Übungen der Bundesklasse zu tur-
nen, wurde mit Platz vier belohnt.

Weiterhin stellten sich elf ihrer
Vereinskameradinnen vom SC
Grün-Weiß Paderborn der westfä-
lischen Konkurrenz. Auch sie hat-
ten sehr gute Ergebnisse vorzu-
weisen. So haben Laura Krüger
und Alena Schwarzer in der An-
fängerklasse der Ältesten den
zweiten und sechsten Platz er-
reicht. Die jüngsten Teilnehmerin-
nen aus Paderborn haben ihre
ersten hart erarbeiteten und dazu
noch sehr guten Wettkampferfah-
rungen sammeln dürfen. Carolin
Schyja und Pia Danzer teilten sich
den fünften Platz und Maria Bö-
cker schaffte es auf Rang zehn.

Maike Hilleke und Johanna Voß
haben sich die Plätze 22 und 24 in
der fortgeschrittenen Wettkampf-
klasse der Jahrgänge 95 und 96
erturnt. In der Pflicht und Kür der
ältesten Teilnehmerinnen hat Si-
mone Wenzig das Siegertreppchen
um nur 0,05 Punkte verfehlt,
durfte sich aber auch über Platz
vier freuen. Auf den Plätzen zwölf,
14 und 16 landeten derweil Rosalie
Gomolka, Linda Langhorst und
Tabea Braun. Bei der Siegereh-
rung zum Sprungwettkampf durf-
te Simone Wenzig schließlich doch
noch auf das Treppchen, um ihre
wohlverdiente Urkunde für Platz
drei in Empfang zu nehmen. Rosa-
lie Gomolka erreichte hier einen
guten siebten Platz.

Unter den 14 angetretenen Ver-
einen haben sich die zwölf Mäd-
chen aus Paderborn damit den
hervorragenden vierten Platz in
der Teamwertung erkämpft.

Figge und Pache punkten
Tennis: Salzkotten siegt – Sennelager erkämpft ein 3:3

Kreis Paderborn (AK). Die Da-
men des TC Rot-Weiß Salzkotten
sind seit dem Wochenende in der
Tennis-Winterrunde 2007/2008
wieder gut auf Kurs. Der Ver-
bandsligist gewann am zweiten
Saisonspieltag in eigener Halle 4:2
(3:1) gegen den TC Rot-Weiß Bo-
chum-Werne. Zum Saisonauftakt
der Herren 30 unterlag Westfalen-
ligist SC Grün-Weiß Paderborn
dagegen beim Ruderverein Rauxel
1:5 (1:3). Die Herren 30 des TuS
Sennelager spielten 3:3 (1:3) gegen
den TC Blau-Weiß Castrop 06.

Gut erholt vom 2:4 in Dortmund
zeigten sich die Sälzerinnen am
Sonntag gegen Bochum-Werne.
Zwei Matchgewinne gingen erneut
auf das Konto von Anne-Kathrin
Figge. Ihr Einzel gewann die RW-
Nummer vier mit 6:2, 6:4 gegen
Charlotte Bialek und im Doppel an
der Seite von Natascha Pache
brachte sie mit einem 6:4, 6:2 den
Gesamtsieg unter Dach und Fach.
Auch Pache punktete gegen Bo-
chum-Werne doppelt. Im Spitzen-
einzel behielt sie gegen Nina Brill

mit 6:2, 7:5 die Oberhand. Der
dritte Einzelpunkt für die Gastge-
berinnen ging auf das Konto von
Francesca Söbke (6:3, 7:5). In der
Tabelle belegt Salzkotten in der
Sechser-Gruppe mit 2:2 Punkten
den dritten Platz.

Nicht viel zu holen gab es für die
Herren 30 zum Auftakt in Rauxel.
Den Ehrenpunkt beim 1:5 gegen
die starken Gastgeber erspielte Dr.
Hans-Jörg Schrinner, der sein
Einzel mit 6:7, 6:3 und 10:4 gegen
Andreas Hoffmann gewann. 

Besser schlug sich der TuS
Sennelager in der Verbandsliga.
»Wir sind mit dem 3:3 zum Saison-
beginn sehr zufrieden«, so der
Kommentar von Sennelagers
Mannschaftsführer Daniel Wecker
nach dem ersten Auftritt in der
Verbandsliga überhaupt. Möglich
machten die Punkteteilung in der
Tennishalle des Paderborner TC
Blau-Rot Daniel Wecker selbst
(6:0, 6:1) sowie die Doppel Marc
Hülsen/Christian Jennebach (6:1,
6:1) und Holger Flachmeyer/We-
cker (6:2, 2:6, 10:7).

Diese Judoka aus den Vereinen des Kreises Paderborn überzeugten in
Isselhorst auch auf Bezirksebene (hinten v.l.): Patrick Brummer, Marc
Möhring, Jonas Ebbesmeyer, Manuel Heck, David Grebe, Daniela Klapper,
Marvin Lange, Stephan von Greiffenstern, Hannes Drescher und Milan
Meiners; (vorne v.l.) Pranay Kühnhold, Christoph Brauner, Ainjali
Kühnhold, Rashida Ewald, Marco Voigt und Nikolas Mattheis. Foto: WV

Klapper zeigt
starken Kampf
Bezirkseinzel-Turnier der Judoka

K r e i s  P a d e r b o r n  (WV).
Gut besucht war das Bezirksein-
zelturnier der U14-Judoka in
Isselhorst – das Herbst-Pendant
zum Schlosspokalturnier im
Frühjahr – nicht. Nicht nur die
Paderborner Vereine hatten ver-
letzungsbedingte Ausfälle zu be-
klagen und manche zollten auch
dem schlechten Wetter Tribut.

Für die Starter aus dem Kreis
Paderborn hat sich das Turnier
allerdings gelohnt, auch um vor
dem anstehenden Turnier um den
Westfalen-Cup der Kreisauswahl-
mannschaften noch einmal etwas
für die Motivation zu tun und
Selbstbewusstsein zu tanken.

Dies gelang allen voran Daniela
Klapper vom JC Schloß Neuhaus.
In der Klasse bis 57 kg hat sie im
Bezirk derzeit keine
Gegnerin zu fürch-
ten. Doch da in der
Klasse bis 63 kg nur
die Bielefelderin Lea
Püschel angetreten
war, ließen sich alle
57igerinnen hoch
setzen, damit Lea
nicht umsonst nach Isselhorst ge-
fahren war. Die Zuschauer sahen
in der Begegnung zwischen Klap-
per und Püschel dann einen der
spannendsten Kämpfe des gesam-
ten Turniertages, der auch noch in
die Verlängerung ging. Auch hier
schenkten sich die Kämpferinnen
nichts. Daniela hatte in etlichen
Ansätzen zwar einige gute Eingän-
ge gefunden, doch reichte ihre
Kraft letztlich nicht, um die deut-
lich Schwerere auszuheben. Am
Ende entschied der Kampfrichter
dann völlig zu recht für Daniela.
In derselben Gewichtsklasse star-

tete auch Rashida Ewald, die
lediglich Daniela und Lea unter-
lag, sich aber sehr gut verkaufte,
einmal punktete und Dritte wurde.
Ainjali Kühnhold setzte sich prob-
lemlos durch.

Bei den Jungs hatte Manuel
Heck ein Freilos, so reichten ihm
zwei Kämpfe für die Goldmedail-
le. Marc Möhring unterlag erneut
dem Dritten der Westdeutschen,
Daniel Karau aus Isselhorst, und
wurde Zweiter. Pranay Kühnhold
laboriert an einem Trainingsrück-
stand, setzte sich einmal durch
und wurde Dritter. Christoph
Brauner startete gut, ehe er im
Halbfinale Kucharewa aus Her-
ford gegenüberstand. Nach dieser
Niederlage fand er nicht mehr ins
Turnier zurück und verpasste da-
mit auch die Medaillenränge.

Erfolgreich schnitten auch die
Kämpfer des TV 1875 Paderborn
ab. Sechs Medaillen nahmen die

sieben Kämpfer mit
auf den Weg nach
Hause. Fest in Pa-
derborner Hand war
die Klasse bis 43 kg,
die Milan Meiners
vor Stephan von
Greiffenstern und
Hannes Drescher ge-

wann. Meiners gelangen vier Sie-
ge, wobei er dreimal durch einen
Juji-gatame – zweimal in gerollter
Ausführung – gewann. Von Greif-
fenstern gewann zweimal und
Drescher einmal. Jeweils Dritte
wurden Marco Voigt und Nikolas
Mattheis. Voigt gewann zuerst
durch eine Kontertechnik und im
letzten Kampf mit Tai-otoshi ge-
gen Mattheis. Dieser hatte zuvor
einmal mit Koka gesiegt. Ohne
Sieg trotz guter Leistung blieb
David Grebe, während Marvin
Lange nur knapp den ersten Platz
verpasste und Zweiter wurde.

Sechs Mal
Edelmetall 
für TV 1875

Elsen gegen
Spitzenreiter
SSV mit Boschman

Elsen (BBr). Nach dem überaus
erfolgreichen Saisonstart der Bun-
desligamannschaft des SSV St.
Hubertus Elsen treten die Schieß-
sportler am Samstag in Nordstem-
men gegen den aktuellen Tabellen-
führer aus Münster an.

Der ABC Münster hat – wie die
Elsener – am Auftaktwochenende
beide Wettkämpfe gewonnen. Auf
Elsener Seite werden alle Schüt-
zen zur Verfügung stehen, somit
auch erstmals in dieser Saison der
Niederländer Dick Boschman. Er
schoss bis Anfang 2006 für die
Münsteraner und wird an diesem
Wochenende an Position zwei ge-
gen den slowenischen Spitzen-
schützen Zoltan Balaz antreten.

Bei den Hubertusschützen wird
Daniel Butterweck in seinem drit-
ten Bundesligawettkampf über-
haupt an der Position eins der
Setzliste zum Einsatz kommen.
Seine Gegnerin wird die zweite
der Deutschen Meisterschaft, Mar-
tina Rave, sein. Sie geht mit der
Empfehlung von 400 von 400
Ringen, die sie bei der »Deut-
schen« geschossen hat, ins Duell.
An Position drei ist Damian
Kontny gesetzt. Welche Schützen
an Vier und Fünf starten, werden
die Trainer nach dem offiziellen
Wettkampftraining entscheiden. 

Trainer Helmut Schröder und Jungen-Doppel-Sieger (v.l.): Niklas Schäfers
(1.), Matthias Rustemeyer (2.), Marco Speer (1.), Eugen Schwarz (2.). 

TV-Jahn-Motor Kurt Raschke (Mitte) zeichnete Elisabeth Streitbörger und
Sportwart Willi Müller mit der Ehrengabe aus. Foto: Dreimann

Das 40. Gold: Streitbörger 
und Müller ausgezeichnet
TV Jahn Bad Lippspringe vergibt Abzeichen

Bad Lippspringe (DD). Jährlich
führt der größte Sportverein in
Bad Lippspringe, der TV Jahn, die
Sportabzeichenabnahme durch.
2007 haben 82 Jugendliche, 50
Erwachsene und fünf Familien das
Deutsche Sportabzeichen absol-
viert. Vereinsvorsitzender Jochen
Raschke konnte jetzt 137 Sportab-
zeichen in Gold, Silber und Bronze
an Mitglieder und Nichtmitglieder
seines Vereins überreichen. 

Eine besondere Ehrung wurde
Elisabeth Streitbörger und Sport-
wart Willi Müller zuteil. Beide
erhielten als Ehrengabe des Deut-
schen Sportbundes das Deutsche

Sportabzeichen in Gold mit der
Zahl 40 sowie eine Urkunde. Emil
Pfannenmüller erhielt das Abzei-
chen mit der Zahl 30. Bürgermeis-
ter Willi Schmidt hatte in diesem
Jahr mit dem Sportabzeichen in
Gold schon zum neunten Mal ein
neues Erfolgserlebnis. 

Regelmäßigkeit und Spaß zeig-
ten wiederum Gerhard Schram-
mel, mit 84 Jahren ältester Teil-
nehmer, sowie Emil Pfannenmül-
ler (80 Jahre), der die 1000 Meter
in 24:17 Minuten schwamm.
Jüngste Teilnehmerin war die
sechsjährige Victoria Hennig, die
nur ganz knapp das Ziel verfehlte. 

Felix Hasselmann holt sich
»Carlos-Braukmann-Pokal«
TuS Altenbeken spielt Tischtennis-Titel aus

Altenbeken (WV). Felix Hassel-
mann heißt der neue Inhaber des
»Carlos-Braukmann-Pokals«, den
die Tischtennisabteilung des TuS
Altenbeken dem Titelträger der
Vereinsmeisterschaften verleiht.
Im überlegen geführten Finale
setzte sich der 20-Jährige mit 3:0
gegen Titelverteidiger Richard
Wiemers durch. Im Halbfinale
einem konzentriert aufspielenden
Hasselmann mit 2:3 unterlegen,
sicherte sich Alexander Brosig den
dritten Platz gegen den überra-
schend starken Günter Koch.

Die Siegerliste
Herren Einzel: 1. Felix Hasselmann, 2.

Richard Wiemers, 3. Alexander Brosig,
Herren Doppel: 1. Manfred Schnelle/Ale-
xander Brosig, 2. Reinhard Kesseler/Hel-
mut Schröder, 3. Michael Hucht/Reinhard
Höschen, Jungen Einzel: 1. Marco Speer,
2. Killian Tomelitsch, 3. Matthias Ruste-
meyer, Jungen Doppel: 1. Marco Speer/
Niklas Schäfers, 2. Matthias Rustemeyer/
Eugen Schwarz, Schüler/innen A Einzel:
1. Kristin Wiemers, 2. Meike Potthast, 3.
Andrea Rohde, Schüler/innen A Doppel:
1. Meike Potthast/Kristin Wiemers, 2.
Tobias Kramps/Daniel Lewin, Schüler/in-
nen B Einzel: 1. Michael Klahold, 2. Martin
Gundt, 3. Lea Wenger, Schüler/innen B
Doppel: 1. Michael Klahold/Thomas Lang,
2. Pamela Kolodziej/Lea Wenger.


